
 
 

 
Datum: 30.03.2023 
Sitzungsort: Kreisverwaltung Neuwied; Saal „Prinz-Maximilian-zu-Wied“ 
Sitzungsleitung: Cedrik Zander und Joshua Noll 
Protokollant: Joshua Noll 
Beginn: 9.30 Uhr 
Ende: 12.50 Uhr  
 

Protokoll der dritten Sitzung der Kreis-SV Neuwied im Schuljahr 2022/23 
 

 
1. Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Joshua Noll und Cedrik Zander begrüßen die Anwesenden und prüfen die 
Beschlussfähigkeit.  
Anwesend sind 17 Delegierte und 7 Gäste. Demnach ist die Sitzung nicht 
beschlussfähig. 
 

2. Grußwort von Michael Mahlert (1. Kreisbeigeordneter/Schuldezernent) 
Michael Mahlert begrüßt die Anwesenden und stellt die Arbeit der Schulabteilung 
des Kreis Neuwied vor. Zudem erläutert er den Anwesenden, das in den nächsten 
Jahren rund 22 Millionen Euro in die Kreisschulen fließen. Von dem Geld werden 
unter anderem Instandhaltungsmaßnahmen und Brandschutz finanziert. Somit 
wird der Investitionsstau weiter abgebaut. Außerdem stellt er vor, wie die 
einzelnen Vorhaben nach Dringlichkeit priorisiert werden.  
Michael Mahlert lobt die vertrauensvolle und ehrliche Zusammenarbeit zwischen 
Kreis-SV und Kreisverwaltung. 
 

3. Vorstellungsrunde 
Die Teilnehmenden stellen sich vor. Der Inhalt wird nicht protokolliert. 
 

4. Bericht des Vorstandes 
Cedrik Zander stellt die Vorstandsarbeit und die wahrgenommenen Termine vor. 
Folgendes wurde seit der letzten Sitzung geleistet: 
- Telefonat Wirtgen Stiftung 

- Jugend-Engagement-Wettbewerb; Preisverleihung 

- Austausch KEY2BE.ME (Berufsorientierung) 

- Austausch ADD Koblenz 

- Pressemitteilungen 

- Vorleseaktion 

- Jour fixe mit Michael Mahlert 

 
5. Behandlung von satzungsändernden Anträgen 

Joshua Noll stellt den Satzungsänderungsantrag vor und klärt aufkommende 
Fragen.  
 
Antragstext:  

„Der Vorstand der Kreisschüler*innenvertretung Neuwied kann freie Mitarbeitende 

wählen, die den Vorstand in seiner Arbeit unterstützen können. Freie Mitarbeitende 



 

müssen zum Zeitpunkt der Wahl keine Schüler*innen mehr sein, jedoch müssen sie 

ehemalige Funktionär*innen sein, die mindestens eine Amtszeit für die Kreis-SV 

Neuwied tätig waren. Das Amt spielt dabei keine Rolle. Freie Mitarbeitende besitzen 

kein Stimmrecht, können und sollen dem Vorstand aber beratend zur Seite stehen. 

Die Aufgaben der freien Mitarbeitenden sind flexibel und nicht verpflichtend, 

dennoch ist deren Unterstützung bei Problemfällen gefragt und erwünscht.“ 
 
Abstimmung: 
Nehmen wir den Antrag wie vorliegend an? 

Ja Nein Enthaltung 

17 0 0 

 
Damit ist der Antrag kommissarisch beschlossen. Dieser muss auf der nächsten 
Sitzung noch bestätigt werden. 
 

6. Projekt kostenfreie Menstruationsprodukte an Schulen 
Cedrik Zander stellt das Projekt vor. 
Es folgt ein offener Austausch über das Projekt.  
Das Werner-Heisenberg-Gymnasium entschied sich zur Platzierung des 
Menstruationsartikelspenders im jederzeit zugänglichen Sanitätsraum. Damit soll 
eine willkürliche Entnahme vermieden werden. In den anderen Schulen wurde der 
Spender auf der Damentoilette angebracht.  
 

7. Projekt Handy-Recyclingbox an Schulen 
Joshua Noll stellt die „Handy-Recyclingbox“ den Schülervertreter*innen als 
mögliches Projekt vor und gibt Anregungen, wie man dieses umsetzen kann.  
Der Vorschlag wird positiv aufgenommen. Zudem kommt der Vorschlag, dieses 
Modell auch für Druckerpatronen zu realisieren, um auch diese dem fachgerechten 
Recycling zuzuführen. 
 

8. Angebote des Kinderschutzbundes 
Joshua Noll stellt den Kinderschutzbund im Kreis Neuwied vor und wirbt für die 
„Nummer gegen Kummer“ als kostenlose und anonyme Beratungsstelle vor und rät 
den Anwesenden, in den Schulen darauf hinzuweisen. 
    

9. Vorstellung der neuen Webseite 
Cedrik Zander stellt die neue Website der KrSV Neuwied vor und wirbt für diese. 
 

10. Möglichkeiten / Wünsche Berufsorientierung 
Joshua Noll und Cedrik Zander stellen die Möglichkeiten vor, die es im Kreis 
Neuwied für die Berufsorientierung gibt. Unter anderem werden das Netzwerk 
„Key2Be.Me“ vorgestellt und die Angebote der Bundesagentur für Arbeit. Es folgt 
ein Austausch darüber, wie man die Berufsorientierung weiter ausbauen kann und 
wie man Schüler*innen am besten erreicht. Folgendes wurde festgehalten: 
Workshop für Förderschulen im Klassenzimmer durch Unternehmen 
Direkte Vorstellung der Unternehmen im Klassenraum 
Mehrere Praktika während der Schulzeit anbieten, z.B. jedes Jahr ab der 8. Klasse 
 



 

11. Probleme an Schulen  
 

Werner-Heisenberg-Gymnasium: Müllproblem: Viel Müll im Schulgebäude und auf 
dem Schulhof, Mangel an Reinigungskräften, Teile der Schule werden nicht mehr 
gereinigt, unter Anderem Tische und Stühle der Schüler*innen, Mülleimer stehen 
nicht da, wo diese benötigt werden. Im Treppenhaus sollen laut schule Mülleimer 
stehen, die Brandschutzkonform sind, jedoch werden diese aus kostengründen 
nicht angeschafft.  
Mögliches Projekt: Werben für Aktion „Pfand gehört daneben“, um unnöigen 
Entsorgung von Pfandflaschen zu vermeiden.  
 
Carl-Orff-Schule: Platzprobleme: Viel zu eng, zu viele zu volle Klassen, 
Ausweichräume werden dringend benötigt, ein Menstruationsartikelspender ist 
nicht ausreichend, da Außenstelle zu weit entfernt ist. Entnahme ist dadurch nicht 
möglich 
 
Wiedtal-Gymnasium: Decke fehlt an einigen Stellen, es tropft von der Decke 

 
Christiane Herzog-Schule: Toilettenproblem, Schwimmbad ist kaputt, keine Lösung 
in Sicht 
 
Realschule plus Puderbach: Schwimmbad ist lange Zeit geschlossen, jedoch wird 
daran aktuell gebaut, sodass ein Ende in Sicht ist. Problem mit Decke im 
Physikraum  
 
Waldorfschule Neuwied: Mobbing: fällt oft nicht auf. Es wird schon lange 
bekämpft, jedoch gibt es keine nennenswerten Ergebnisse. 
 
Allgemeine Probleme:  
Respektlosigkeit gegenüber Lehrer*innen, Mobbing, Drogen, Vandalismus, 
Rassismus, inakzeptanz gegenüber anderen Sexualitäten, vorrangig in den unteren 
Stufen 
 

12. Verabschiedung von Vorstandsmitglied Cedrik Zander 
Cedrik Zander hält seine Abschiedsrede und dankt für das Vertrauen der 
vergangenen Jahre.  
Michael Mahlert hält eine Abschiedsrede und bedankt sich für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit 
 

13. Sonstiges 
a) nächster Termin: Voraussichtlich Mitte/Ende Juni 

 


